
377311-2026 Page 1/8

See the notice on TED website

377311-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – GP: Klinikum Leverkusen
OJ S 104/2026 02/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Leverkusen gGmbH c/o Klinikum Leverkusen Service GmbH
E-Mail: thomas.sorajewski@ks-lev.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: GP: Klinikum Leverkusen
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt, am Standort Klinikum Leverkusen, am 
Gesundheitspark 11 in 51375 Leverkusen einen Neubau für eine neue Zentrale 
Notaufnahmen und einem darüber liegenden OP - Zentrum zu errichten, um den steigenden 
Bedarf in der Region gerecht zu werden. Gegenstand der Vergabe sind die 
Generalplanerleistungen der Leistungsphasen 1-9 gemäß HOAI für die Objektplanung 
Gebäude und Innenräume, Freiflächen, Verkehrsanlage, Tragwerksplanung, Fachplanung 
Technische Ausrüstung einschl. Medizintechnik und Sonderfunktionen, Bauphysik, 
Brandschutz und den übergeordneten Generalplanerleistungen. - Stufe I: LPH 1-2 - Stufe II: 
LPH 3-4 - Stufe III: LPH 5-7 - Stufe IV: LPH 8 - Stufe V: LPH 9 Das Klinikum Leverkusen, 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität zu Köln, ist ein Krankenhaus der regionalen 
Spitzenversorgung mit einem hochqualifizierten medizinischen und pflegerischen 
Leistungsangebot. Mehr als 2.600 Menschen kümmern sich in zwölf medizinischen 
Fachabteilungen mit insgesamt 746 Betten, zahlreichen Zentren und Instituten sowie in den 
Servicebereichen, Tochtergesellschaften und in der Verwaltung um die Gesundheit und das 
Wohlbefinden der Patientinnen und Patienten. Ärztinnen und Ärzte, Apothekerinnen und 
Apotheker, Pflegekräfte, Therapeutinnen und Therapeuten sowie andere Berufsgruppen sind 
dafür rund um die Uhr im Einsatz. Im Laufe der letzten Jahrzehnte ist das Klinikum 
Leverkusen zu einem der größten Anbieter von Gesundheitsleistungen in der Region 
avanciert. Durch dieses stetige Wachstum und diverse An und Umbauten am Klinikum sind 
die Fußwege für Patienten und Besucher sehr weit geworden und zum Teil unübersichtlich. Es 
gilt nun diese gewachsene Infrastruktur zukunftsorientiert und möglichst klimaneutral zu 
gestalten. Dabei setzt das Klinikum Leverkusen neben diversen anderen Baumaßnahmen auf 
einen modernen Neubau in exponierter Lage, um eine neue und innovative ZNA und eine 
zukunftsweisendes OP-Zentrum zu gestalten. Ziel ist es, ein Krankenhaus zu schaffen, dass 
nicht nur funktional sondern auch patientenfreundlich ist und den höchsten Ansprüchen an 
Komfort und Orientierung gerecht wird. Durch die Kombination aus architektonisch 
durchdachtem Design und optimaler Wegeführung soll das Klinikum zum Vorreiter für 
moderne Gesundheitsversorgung werden. Der moderne Neubau soll somit ästhetische 
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Gestaltung mit funktionalen Vorteilen verbinden und zeigen, wie das Klinikum Leverkusen auf 
die steigenden Anforderungen im Gesundheitswesen reagiert.
Kennung des Verfahrens: 7235cac4-cb9e-4b08-ab88-0a3387622e9c
Interne Kennung: 2026.1016_Generalplanung Notaufnahme Klinikum Leverkusen
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen, 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung, 
71314310 Dienstleistungen für thermische Bauphysik, 71313200 Beratung im Bereich 
Schallschutz und Raumakustik, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YNDMZH6# 1. Die geforderten 
Erklärungen sind fristgerecht mit den geforderten Nachweisen elektronisch in Textform über 
die Angebotsfunktion der Vergabeplattform zu übersenden. 2. Die Verfahrenssprache ist 
Deutsch. Sämtliche Unterlagen sind in deutscher Sprache vorzulegen. Bei fremdsprachigen 
Unterlagen sind beglaubigte Übersetzungen in die deutsche Sprache beizufügen. 2. Bei 
Bewerbergemeinschaften hat jedes Mitglied die gemäß den Vorgaben des Bewerberbogens 
vom Bewerber geforderten Erklärungen und Nachweise jeweils für sich vorzulegen. Soweit der 
Bewerber den Einsatz von Unterauftragnehmern beabsichtigt, sind für diese die 
Nachunternehmererklärung gemäß den Vorgaben des Bewerberbogens vorzulegen und auf 
gesonderte Aufforderung auch eine Erklärung zu §§ 123, 124 GWB. Der Bewerber oder Bieter 
muss ein Nachunternehmen, das ein entsprechendes Eignungskriterium nicht erfüllt oder bei 
dem Ausschlussgründe vorliegen, nach Anforderung ersetzen.. 3. HINWEIS ZUR 
GEPLANTEN VERKÜRZUNG DER ANGEBOTSFRIST Erstangebotsunterlagen): Es ist eine 
Verkürzung der Angebotsfrist auf 13 Kalendertage vorgesehen. Diese Verkürzung kann 
jedoch nur dann erfolgen, wenn sich mit allen Bewerbern, die zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden sollen, einvernehmlich auf eine kürzere Angebotsfrist verständigt werden 
kann. Bitte beachten Sie daher den entsprechenden Passus im Bewerberbogen (Ziffer 2. 
Teilnahmeantrag).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: GP: Klinikum Leverkusen
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Beschreibung: Generalplanung (Objektplanung; TGA; Tragwerkplanung; Freianlagen (mit 
Verkehrsanlagen); Bauphysik; Brandschutz)
Interne Kennung: 2026.1016_Generalplanung Notaufnahme Klinikum Leverkusen

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen, 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung, 
71314310 Dienstleistungen für thermische Bauphysik, 71313200 Beratung im Bereich 
Schallschutz und Raumakustik, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung, Weiterhin behält sich 
der Auftraggeber vor, erforderliche weitere Leistungsphasen/Stufen und sonstige Leistungen 
einzeln oder im Ganzen optional zu übertragen. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, diese 
weiteren Leistungen zu erbringen. Auf die Beauftragung weiterer Stufen bzw. Leistungen 
besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zugelassen ist, wer nach den Architektengesetzen oder 
Ingenieurgesetzen der Länder berechtigt ist, die Berufsbezeichnung Architekt oder Beratender 
Ingenieur/ Ingenieur zu tragen oder nach den EU-Richtlinien, insbesondere der Richtlinien für 
die gegenseitige Anerkennung der Diplome berechtigt ist, in der Bundesrepublik Deutschland 
als Architekt oder als Beratender Ingenieur/ Ingenieur tätig zu werden. Die verantwortlichen 
Planer (Projektleitung und Stellvertretung) müssen jeweils über eine angemessene 
Berufspraxis und jeweils über eine angemessene Projekterfahrung verfügen. Juristische 
Personen sind als Auftragnehmer zugelassen, wenn sie für die Durchführung der Aufgabe 
einen entsprechenden Architekten oder Beratenden Ingenieur/ Ingenieur benennen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
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Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - vollständig ausgefüllter Bewerberbogen einschl. u.a. - 
Erfüllung der berufsrechtlichen Voraussetzungen nach §§ 75, 44 VgV für die Ausführung der 
angebotenen Leistung, - Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB, EU-
Sanktionen, Mindestlohn. - Erklärung zur Haftpflichtversicherung mit 
Mindestdeckungssummen in Höhe von: - 5.000.000 EUR für Personenschäden und - 
5.000.000 EUR für sonstige Schäden - jeweils zweifach maximiert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Eigenerklärung zu Referenzobjekten gem. Ziffer 3. 2. 
Angaben zum Projektteam gemäß Ziffer 4. (wird erst in der zweiten Verfahrensstufe 
erforderlich) 3. Mindestkriterien der Referenzen: Referenz 1 - Generalplanung - Neubau eines 
nicht zu Wohnzwecken genutzten Gebäudes mindestens in der Honorarzone III, - 
Generalplaner mit den Leistungsbildern Objektplanung, TGA und Tragwerkplanung der HOAI, 
- Leistungsphasen 2 bis 8 HOAI (OPL und TGA) und Leistungsphasen 2 bis 6 HOAI (TWP) 
erbracht, - Übergabe an den Bauherrn in der LPH 8 zwischen 06/2016 und 06/2026 und - 
Baukosten der KG 300 und 400 nach DIN 276 mindestens 7.500.000 EUR (brutto). Referenz 2 
- Objektplanung - Neubau eines Krankenhauses (nicht nur einen Bettenhauses oder eines 
Verwaltungsgebäudes eines Krankenhauses), - Objektplaner Leistungsphasen 2 bis 8 HOAI 
erbracht, - Übergabe an den Bauherrn in der LPH 8 zwischen 06/2016 und 06/2026 und - 
Baukosten der KG 300 und 400 nach DIN 276 mindestens 10.000.000 EUR (brutto). Referenz 
3 - TGA - Neubau, Sanierung oder Modernisierung eines Krankenhauses (nicht nur einen 
Bettenhauses oder eines Verwaltungsgebäudes eines Krankenhauses), - TGA-Planer in den 
Anlagengruppen 1 bis 8 Leistungsphasen 2 bis 3 und 5 bis 8 HOAI erbracht, - einschließlich 
Krankenhaustechnik, - Übergabe an den Bauherrn in der LPH 8 zwischen 06/2016 und 06
/2026 und - Baukosten der KG 400 nach DIN 276 mindestens 5.000.000 EUR (brutto). Sollten 
mehr als vier Bewerber die Mindestanforderungen erfüllen, entscheidet das Los. Für die 
Bereiche Tragwerkplanung, Verkehrsplanung, Bauphysik und Brandschutz sind keine 
Referenzen einzureichen. Der Auftraggeber geht davon aus, dass die Bewerber - auch im 
eigenen Interesse - nur geeignete Planer einsetzen werden. Die Planungsbüros sind aber als 
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft bzw. Nachunternehmer (einschließlich 
Nachunternehmererklärungen) zu benennen. 4. Mindestkriterien Projektteam: I. Objektplanung
/Generalplanung Die persönlichen Voraussetzungen (Mindestkriterien) für die Benennung der 
Mitglieder des Projektteams lauten: 1. Projektleitung - Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. 
Architektur und - Mindestens 10 Jahre Berufserfahrung als Architekt nach Abschluss des 
Studiums. 2. stellvertretende Projektleitung - Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. Architektur und - 
Mindestens 5 Jahre Berufserfahrung als Architekt nach Abschluss des Studiums. II. TGA Die 
persönlichen Voraussetzungen (Mindestkriterien) für die Benennung der Mitglieder des 
Projektteams lauten: 1. Projektleitung - Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. in einer 
ingenieurwissenschaftlichen Disziplin, die für die Ausführung des Auftrages relevant und 
erforderlich ist. Anstelle des Hochschulabschlusses können auch Mitarbeiter mit einem 
Abschluss als Meister oder staatliche geprüfte Techniker benannt werden, sofern der 
Abschluss für die Ausführung des Auftrages relevant ist. - Mindestens 10 Jahre - für die 
ausgeschriebene Leistung einschlägige - Berufserfahrung nach Abschluss des Studiums (bzw. 
des Berufsabschlusses) 2. stellvertretende Projektleitung - Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. in 
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einer ingenieurwissenschaftlichen Disziplin, die für die Ausführung des Auftrages relevant und 
erforderlich ist. Anstelle des Hochschulabschlusses können auch Mitarbeiter mit einem 
Abschluss als Meister oder staatliche geprüfte Techniker benannt werden, sofern der 
Abschluss für die Ausführung des Auftrages relevant ist. - Mindestens 5 Jahre - für die 
ausgeschriebene Leistung einschlägige - Berufserfahrung nach Abschluss des Studiums (bzw. 
des Berufsabschlusses). III. Tragwerkplanung Die persönlichen Voraussetzungen 
(Mindestkriterien) für die Benennung der Mitglieder des Projektteams lauten: 1. Projektleitung - 
Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. Bauingenieurwesen / Architektur und - Mindestens 10 Jahre 
Berufserfahrung als Tragwerkplaner nach Abschluss des Studiums. 2. stellvertretende 
Projektleitung - Bachelor, Master oder Dipl.-Ing. Bauingenieurwesen / Architektur und - 
Mindestens 5 Jahre Berufserfahrung als Tragwerkplaner nach Abschluss des Studiums.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Präsentation
Beschreibung: 1. Projektbearbeitung unter Berücksichtigung der Projektanforderungen / 
Vorgaben 2. Berücksichtigung der spezifischen Projektziele/ Projektrisiken 3. 
Projektorganisation einschl. Personaleinsatzplanung über die einzelnen Leistungsphasen / 
Leistungsstufen 4. Controllinginstrumente (Qualität, Kosten, Termine)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Das günstigste Angebot wird mit 10 Punkten gewertet. Alle anderen Angebote 
werden zum niedrigsten Angebot ins Verhältnis gesetzt. Die Differenz zum günstigsten 
Angebot wird jeweils in Prozent ermittelt. Je prozentual höherem Preis wird ein Punktabzug in 
gleicher prozentualer Höhe vorgenommen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 25/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDMZH6
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDMZH6/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDMZH6/documents
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Name: Die Kommunikation in diesem Verfahren ist sowohl für den Auftraggeber als auch für 
den Bewerber / Bieter ausschließlich über den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform 
zulässig. Kommunikation über andere Medien ist nicht zulässig und wird - aus Gründen der 
Verfahrensfairness - nicht beantwortet. Bieterfragen sind rechtzeitig vor der jeweiligen 
Submissionsfrist zu stellen.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDMZH6

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDMZH6
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, - sofern gesetzlich zulässig - 
fehlende Erklärungen oder Nachweise nachzufordern und/oder die Eigenerklärungen durch 
die Vorlage von geeigneten Nachweisen zu überprüfen. Hierzu sind nach Anforderung der 
Vergabestelle die angeforderten Unterlagen innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten 
Frist vorzulegen. Kommt der Bewerber/Bieter einer solchen Aufforderung nicht/nicht 
fristgerecht/nicht vollständig nach, so ist er auszuschließen, ohne dass es es eines weiteren 
Hinweises bedarf. Der Auftraggeber ist nicht verpflichtet, Nachforderungen zu stellen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Wird der 
Auftrag einer Bietergemeinschaft erteilt, so ist diese in eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter zu überführen.
Finanzielle Vereinbarung: keine

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der öffentliche Auftraggeber weist darauf hin, 
dass gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ein Nachprüfungsantrag vor der o.g. Vergabekammer 
unzulässig ist, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDMZH6
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDMZH6
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Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Auf die prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem 
hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Klinikum 
Leverkusen gGmbH c/o Klinikum Leverkusen Service GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Klinikum Leverkusen gGmbH c/o 
Klinikum Leverkusen Service GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Leverkusen gGmbH c/o Klinikum Leverkusen Service GmbH
Registrierungsnummer: DE811369283
Postanschrift: Paracelsusstraße 15
Stadt: Leverkusen
Postleitzahl: 51375
Land, Gliederung (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Land: Deutschland
E-Mail: thomas.sorajewski@ks-lev.de
Telefon: 0214136671
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: BMP Baumanagement GmbH
Registrierungsnummer: 492219318720
Postanschrift: Hohenstaufenring 57
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50674
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@bmp.de
Telefon: 02219318720
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Registrierungsnummer: 0221 147-2889
Postanschrift: c/o Bezirksregierung Köln
Stadt: Köln

mailto:thomas.sorajewski@ks-lev.de
mailto:vergabe@bmp.de
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Postleitzahl: 50606
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: 0221 147-2889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 39d9b319-b107-4176-87e1-c66073057655  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/06/2026 11:08:25 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 377311-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 104/2026
Datum der Veröffentlichung: 02/06/2026
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